
30\rdenner Offensif 

keesen , 2 Häkelsteker, 2 Sack Bettflocken ,1 Puer Zabotten , 1 Elasteschen 

Bendel , 7 Kappzichen fir Kannerkutsch , 6 Bettdicher, 2 Nuetshiemer, 

8 Schoulbicher, 1 Mapp mat elecktrischen Biren . 

Des Sammlung zou Gonschten vun den Awunner vun denen zersteierten 
Uertschaften gouf durchgefe'ert den 22. MÄRZ 1945: 

Bei der Sammlung hun matgehollef . 

1 . D "UNIOUN ; SEKTIOUN RE "SER ; 

2: DEI GESCHTLECH HÄREN AUS DEN VERSCHIDENEN 

DIERFER 
3: D ' LE "ERPERSONAL 

4: FREIWELLEGER 

Gesammelt guef an den Dierfer . BE "WENG ; BERCHEM ; LE "WENG ; 
PEPPENG ; CRAUTHEM ; RE "SER AN KOCKELSCHEIER : 

RESER DEN 31 . 03 . 1945. 

Es folgen die Unterschriften : J . PENNING , Sekretaire 

( S ? ) L ) SCHILTZ . Präsident 

Wertvolle Hilfe leistete auch das luxemb. ROTE KREUTZ, das die Kleider 
verteilt, welche Amerika gesammelt oder angekauft hat , für die kriegsge­
schädigten Länder Europas. Besonders die Kinder werden sehr gut bedacht 
mit neuen Kleidern .DREIMAL findet eine Verteilung an die Kleinen statt. 
Am 13.07.1945 kommen gebrauchte Sommerkleider zur Verteilung an Mäd­
chen und Frauen . Am 23.09.1945 werden wiederum Kleider , Mäntel, 
Paletons , Tricots , u . s . w . verteilt. Wenn auch nicht alle Bedürfnisse der Ein­
wohner befriedigt werden konnten , so wurde Ihnen doch manche Sorge damit 
genommen. Besonders die ( UN....A ? ) hat sich als vorzüglicher Helfer in der 
Not gezeigt. Das ENTMIENUNGSKOMMANDO hat bereits frühzeitig die 
noch haufenweise herumliegende Munition eingesammelt und später an 
gesichertem Ort zur Sprengung gebracht. Einige Mienen die noch herum 
lagen wurden entfernt. Damit konnten Unglücksfälle verhütet werden wie sie 
anderswo Opfer gefordert haben . 

Am 05.05. 1945 besuchte unsere ERLAUCHTE GROßHERZOGIN unser 
Dorf . Sie wurde vom Bürgermeister, dem Pfarrer und der Bevölkerung em­
pfangen , erkundigte sich nach allem was vorgefallen war, besuchte die De -
molierte Kirche. Auch das war ein Trost und eine Ermutigung für die Leute. 


